
Birsfelden, 09.01.2025 

Medienmitteilung 

Dr. Stefanie Becker als neues Mitglied des Stiftungsrates gewählt 

Die Stiftung zur Hard konnte mit Dr. Stefanie Becker erfolgreich die Nachfolge von Juliette Bonsera 
für das Ressort Pflege & Betreuung besetzen. Juliette Bonsera wird den Stiftungsrat Mitte 2025 nach 
fast siebenjähriger Tätigkeit verlassen. «Wir danken Juliette Bonsera für ihre tatkräftige und 
unermüdliche Unterstützung zum Wohle der Bewohnenden und Mitarbeitenden der Stiftung. Mit      
Dr. Stefanie Becker konnte die Stiftung eine würdige Nachfolge finden. Wir freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit» äusserte sich der Präsident der Stiftung, Dr. Roland Wormser. 
 
Dr. Stefanie Becker (geb. 1966) ist eine erfahrene Gerontologin und Psychologin mit langjährigem 
Engagement für gesellschaftsrelevante Themen wie Demenz, Altersfragen und innovative 
Versorgungsstrategien. Mit umfassender Führungserfahrung in nationalen und internationalen 
Organisationen leitet sie seit 2015 als Direktorin die nationale NGO Alzheimer Schweiz mit ihren 21 
kantonalen Sektionen. Sie hat Schlüsselrollen in bedeutenden Gremien und Initiativen 
übernommen, darunter die Nationale Plattform Demenz, den Vorstand von Alzheimer Europe sowie 
die Fachkommission für Altersfragen der Stadt Bern. Ihre Expertise umfasst interdisziplinäre 
Führung, strategische Beratung und die Entwicklung praxisnaher Lösungen für den 
demographischen Wandel.  
 
Als Verwaltungs- und Stiftungsrätin ist sie engagiert in der strategischen Steuerung komplexer 
Organisationen mit hoher sozialer Relevanz im Gesundheitsbereich. Praktische Pflegeerfahrung hat 
sie über die Mitarbeit in der Langzeitpflege während ihrer Ausbildung gesammelt.  
 
Sie ist Autorin zahlreicher Fachpublikationen und Lehrbücher, die sich mit Gerontologie, Demenz 
und positivem Altern befassen. Darüber hinaus engagiert sie sich ehrenamtlich in Projekten für 
Entwicklungszusammenarbeit und Arten- und Umweltschutz. 
 
Stefanie Becker lebt mit ihrer Patchworkfamilie und zwei Katzen seit 2010 in Bern.  
 
Über die Stiftung zur Hard: 
Die Stiftung zur Hard betreibt die Spitex Birsfelden mit 250 Klientinnen und Klienten und das 
Alterszentrum Birsfelden mit 170 Zimmern für die Langzeitpflege, wovon 26 Zimmer in der 
geschützten Abteilung für Menschen mit Demenz zur Verfügung stehen. Zum Angebot gehören auch 
eine Tages- und Nachtstruktur für betagte Menschen, die einzelne Tage und/oder Nächte nicht allein 
sein können oder wollen, eine Physiotherapie, Coiffeur und Restaurant mit 120 Plätzen sowie ein 
Mahlzeitendienst. Die Stiftung beschäftigt 280 Mitarbeitende bei 180 Vollzeitstellen mit über 20 
Auszubildenden in verschiedenen Berufen. 

Der Zweck der Stiftung besteht im Erbringen von Leistungen im Bereich Wohnen, Beratung, Pflege, 
Betreuung und Therapie betagter und/oder pflegebedürftiger Menschen und ihren Angehörigen aus 
Birsfelden und Region. Die Stiftung kann alle Massnahmen ergreifen und Geschäfte tätigen, die mit 
den vorgenannten Zwecken im Zusammenhang stehen. Die Stiftung verfolgt einen öffentlichen bzw. 
gemeinnützigen Zweck und weder Erwerbs- noch Selbsthilfezwecke. 

Für Fragen wenden Sie sich an: Christian Schaufelbühl, Geschäftsführer Stiftung zur Hard, 
c.schaufelbuehl@az-birsfelden.ch, 061 319 88 70 
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